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ZltclligenMt Mr Wacher Münz Nr. 251.
(2806-3) Nr. 5499.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laibach

^bt dckanni, daß in der ^ccutions-
ĉhe des Herrn Franz Mally gegen

^aria Knee bei dein Umstände, als
bei der ersten am N). d. M . angcord
lleten ej.ccntiven Feilbietung des der
^tztcren gehörigen Hanfes «nd Consc.-
^ - 140' am St . Iakobsplatze, im
^chatznngswerthc von 3680 f l . , kein
^uflnstiger erschienen ist, die beiden
^teren Feilbictnngstagsatzungen an:

2 3. 3 tovcm der und
^ 2 1 . December 1 8 6 8 ,
^ s m a l Vormittags von 11 bis 12
^)r, vor diesem Gerichte vor sich gehen

werden.

Laibach, am 24. October 1868.
(2798-11)" "Nr75587.

E d i c t .
Das t. k. Landesgericht Laibach

"acht bekannt, das; in der Execn
^ussachc der Karolinc Globocnik,
"ch Hrn. Dr . Suppan, wider Paul

^ Maria Brcsquar von Laibach

che^" ^ ^ ' 5 ' ^ ^ ",it dicsgcrichtli-
/ . " Bescheide vom 9. September
h " ' ^ Z. 4670, auf den 26. Octo-

und 23. November 1868 vor

diesem Gerichte anberaumten exccuti-
vcn Feilbietnngcn der im Grundbuche
der D. N. O.-Commcnda Laibach ^ud
Urb.'9tr. 67, Consc. 9ir. 68 vorkom<
mcndcn Hofstättc in der Krakauvor
stadt, des im magistratlichen Grund
buche Mavpc-Nr. 139/.^ vorkommen-
den .̂  Gemein-Antheilcs am Vc^li'
und des ebendaselbst inliegenden Mo
rastterrains Nctf.-Nr. 796 als abge-
halten erklärt worden, und dasi ledig/
lich die dritte executive Feilbictung

am 2 1 . D e c e m b e r 18 i>8 ,
Vormittags !> Uhr, hicrgcrichts mit
dem Anhange vor sich gehen wird,
das; bei derselben die Realitäten auch
nnter dem Schätzungswerthc hintan-
gcgcbcu werden.

Hievon werden die Kauftustigen
verständiget.

K. k. Landesgericht Laibach, am

24. October 1868.

(2747 -1 ) Nr. 3098.

Ciinncrullg.
Von dcm l. k. Bczilk^^clichtc Lack wild

dcn l!iidcla'.',n! wo drfmdlichcn Htiza Kcl'
li», Flan^ Klcmclizhizl), Nl l^n Inaouli'
Fializa K^nlin gcl). Kcschman» , Äitton
Walland, Frai'z Klcmcl.^hizh, Franziöka
Kal l in, Anton Vldiz, Thomas Groschcl
lii,d Gcor^ Nllpar hicrunt crinncrt:

Eö habe Fra»z Äcignitt uon Zalichcn
widcl' dicscldcll dic iilagc alif Vctjährt-

^ und Elloschcnsitlälliüg dcr für sie auf
! del' Ncalilät >»!> Ulli.<Ni-. 2443 i'«l Hcrr-
j schuft Vuck in Zallchcu C.-Nr. 24 h^flcl,-

d^ll Satzpost^n, »>l» i»i l>l>>. ii.Allgusl 1868,
Z, 3098, hiercunlö« cii!gl'l)n,chl, worlidel
zur linlndl'chcli Vcihandllin^ die Tag-
satzung auf den

I'.». D e c e m b e r d. I . ,

früh i) Uhl, mit dcm Anhabe dcö ^ ^9
d. G. >D. hicigcrichis angrorduct m,d dm
GctlMcu wc^cn ihico l!„dcllN!»lcn Auf'
ciithaltes AilUil)ülli> Haltmann von Zau-
chcn als ^ i l l i l l^ l ' l,ci i>olmi» auf ihic Ge-
sllhr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn melden dieselben zu dem Ende
uclstcmdigct, daß sie allcnfaUö zu rechtel
Zeit selbst zu clschliuen ode« sich einen
andern Sachwalter zu ucslcllcn und anher
namhaft zu machcn halicn, widii^cnö diese
Ncchtösachc init dcm anfgcslclllen Cuialor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht ^!aä, am Wten
August 1868.

(2820-1) Nr. ^148.

Zweite exec. Feilbietung.
I m )lachhanqc zum dici<sscrichllicheu

Edictc vom 29 Juni d. I . , Zul'l 1369,
wird bckalntt gegeben, daß, nachdem zm
cistcn Fcilbiclung tcin Kauflustiger erschic»
ncn ist, am

17. N o v e m b e r d. I .
die zweite exceutiuc Feübictun,; der dein
Andreas Klanönit in Sava Hans>Nr. 16
gehörigen Nealilat abachallcn werden wird.

K. f. Bezirksgericht Kronau, am I7ten
October I868.

(28 l 7—1) Nr. 6767.

Zlveite exec. Feilbietung.
Bom k. k. iUrzirlsgerichtc Planina wird

im Nachhange zu ĉcm i3d,ctc vom Listtn
August l. I . , Zahl 5)411, in der Exccu,
t,onösache des Hnrn Anton Viosct von
Plumnn gc^cn Johann Pettouöel von
Medvcdjclicrdo i»cl<» 525 st. <: ,«z. <:. be°
fannt gemacht, daß M erslcn Feilbie«
lunqslagjatzung am 20. Ociover l. I . lein
iiauflusliger erschienen isl, weshalb am

2 0. N ooemoer l. I .
zur zweiten Tagsatzung geschritten wer<
den wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 20slen
October 1868.

(2779-2) ?i^^7797

Ucbcl tragung der
dritten ezcc. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
mit Bezug auf two Edict vom 27. Juni
d I . , Z. 3685, kund gemacht, daß über
Ansuchen des CrcculiousführerS Franz
Bai thol uon Hri l i . durch Hrn. Dr . I^naz
Weucditlcr von Ootlschrc, die auf den
3. l. M . angeordnete dritte Feildictuna.
der zu Miltcrdorf >u>» H.-Nr. 4 liegenden
Realität der Maria Lauriö auf den

1 8. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, in der GcrichtSsanz-
lanzlci mit dem vorigen Anhange ilber«
tragen wurde. ^

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am ^<en
September 1868.
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Wegen Geschäfts« uft ösung.

voll taprz i r tc» uud Holz l t töbel l l , Nou leaux , Tapete», Vodentepichen uud
allen iu dicsc^ Fach einschlagenden Artikclu zu hcradgisel̂ ten Preisen.

<)i?l^ .'!) Gradischa^Borstadt N l . 27.

( 2 7 3 5 - 1 ) Nr. Ö475.

Dritte erec. Fcilbietllnn<
Vom gefertigten t. t. Aezirlögcrichtc

wird im Nachhange zu dcm Cdiclc vom
l . Ju l i 1868, Z . 2066, dclannt ^cmacht,
daß dic auf den 13. O c l M r und 17tcn
November 1868 an^cordnctcn Mobi la l '
lmd Neulfeilbiclungcn al^ abgethan cr
l l int wurdcn und liul zu der auf dcu

1 7. D c c c m b c r l. I .
angeordneten Fcilbielung gcschriltcll wcr-
dcn wird.

5c. t. Äcziltegnicht Egg, am 3. Oc
lober 1868.
(2748—1) " " ' Nr. 3172.

Crinllermlg.
- Vom l. l. Aczirtögcrichtc !^ck wi<d
' den Andreas, Josef, Matthäus, Barbar^

Marnscha und Mina Äicguschar, daun
Agues Meguschar gel), (^olar, unbclann-
ten Anfcnthaltcs und Daseins, hicunit cr-
iuucrl.-

El« hadc ^ulaS,Mcgnschar von Ka-
lischc Nr. 10 wider dicsclbcn dic illagc auf
Vcljährl- und Crloschencrtlärnug der für
dieselben auf der Realität Urd. Nr. 1590
!»<l Hcrlschaft ^ack haftenden Abhandlung
uom 9. Nlai 1807 nud Forlsetznng der«
selben ddo. 13. Jänner 1825, und oeö
ishevcrlragcö vom 20. Jänner 1825 pcr
500si ü . -M- , ,'lll» l»<»l>6. 12. l. M . , Zahl
3172, hieramts eingebracht, wornber znr
mündlichen Verhandlung dic Tagsatzung
auf den

1 9 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
srilh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
>i. G. O. angcorduet und deu Getlagten
»ucgcn ihreo unbclaniUcn Auscitthaltes dcr
Herr Ocorg Prcnz von Studcnim als
^m-lllol- z,<l lil'lmll anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcjlellcn und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 14ten
August 1868.

( 2 7 4 9 - 1 ) Nr. "2509V

Relicitatioli.
Vom t. t. ÄczirtSgcrichtc Id r ia wird

hiemil belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Matthäus

Demschar von ^dr ia , alö Machthaber
dcS Johann ^elan von Gcraulh gegen
Maria Lcskovitz von Oodoviisch w?gcn
nicht zugehaltener Licitationöbcdingnissc
l>cw. schuldiger 21 st. 20 kr. und 227 ft.
75 tr. o. W. in die Nel>citalion der in
drr (5fccntiouss.ichc dcS Nlatlhäuö Dcm.
schar von I d l i a , als Ntachthabcr dcS
Johann ^ckan von Gcräuth, gegen Johann
Kestooitz von Godovilsch veräußerten, von
dcr Mar ia ^estovitz um 3210 f l . ö. W.
erstandenen iltcalitüt H.-Z. 32 in Godo«
vitsch Uru.-Nr. 260 und 261 dcS Grund-
buches drr Herrschaft ^oitsch, im gerichtlich
erhobenen EchätznngSwcrlhc von 7723 ft.
80kr. ö. N . , gcwiUiget und zur Vor.
nähme derselben dic cin^gc Tagsatznng
anf den

1. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
BornnttagS um 9 Uhr. in dcr OcrichlS-
lanzlci mit dem Anhangc bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität
uei dieser Tagsatzung, wenn nicht um oder
iiber den Schatzungswcrth, nuch unter
demselben an dcil Meistbietenden hintan»
gegcbcn wcrdc.

Das Schätzungsvrolokoll, dcr Grund-
uuchSezlract und die öicilationboeoingnissc
können bei diesem Gerichte in den. gewöhn,
lichen Amtsstundm eingesehen werden.

K. k. Aczirtsgcricht Id r ia , aui 28stcn

August 1868.

(2816-1) - Nr. 6766.

Zweite era'. Feilbietm^.
Vom l. t. Bezirksgerichte Plciniüli wird

im )iachhange zn dcm Edittc voni 8tcn
August l. I . , Z. 5205, in dcr ̂ xecltticmö'
sachc der mj. Anlonia Hultcr, dinch den
^nrat or Hrn. Äcathiaö ztopren von Pla-
nina, ge^cn Ändrcaö Bid«ich von ^aasc,
I«l<> 44 fl . 15 kr. !',>.<'. betlllinl gcinacht,
das; zur crslcn Ncalfcilbictlnigetaqsatznng
am 20. October ?. I . tciu Kauflnstigcr
erschienen ist, weshalb am

2 0, N o v c m b c r l. I .
zur zweiten Tagsatzung gcschiittc» wei'
den wi ld.

5k. k. Bezirksgericht Planimi, aiu 20stcn
October 1868.
s2590—3) '.lir. !'>0:'>7.

! Relicitatioll.
, Von dem t. t. Bezirksgerichte Egg
! wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei nbcr daS Ansnchcn des k. t.
Stcucramlcs von Egg gegen Maria Z i -
bert von Sclcc wegcn ^tichtcrfullung dcr
^icitationsbcdingüissc in dic executive of'
fcnllichc Versteigerung dcr, dcr letzter»
gehörigen, im Grnndbuchc der zur Herr^
schaft Egg incoiftmiltcn Gil t Glogovic
>u!» UrbarS'Nr. 32 uolkommeuden Halb-
hubc, im gerichtlich erhobenen Meistbotc
v)n 1251 fl. ö. W . , gcwilligct und znr
Vornahme dciselben die ciuzige Fcilbie«
tungstagsatzuug auf dcn

13. N o v e m b e r l 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichlö mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
scilzubietcnd!.' Realität bei dieser Ftilbie-
lung auch imtcr dcm Mcistbotswerlhe
an dcn Vleistbictcndcu hintangcgebcn wcr^
dcn wird.

Das Schätzuligsprotocoll, dcr Gruud<
buchsez'lract u»d die Vic'lationobcdiugnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu cmgchhcn werden.

K. k. Vfzirtsgcricht Egg, am 8lcn
September 1868.

'/, l 'I. 5 i l , k>.
'/., l'l. 2 i l . 50 !u'.
' ^ l ' I . 1 51. 25 !"'
i^ l/,, — II, 75 >«'.

Preisgekrönt
in Paris 28OH. ' , !<!. 5 !1. — !<>'.

'/.. l ' l, 2 ii. 50 !<>'.
l/,^ l'>. 1 !1. 2 5 !<>'.
i/^ l<i - . <1. 75 kl '

Z« « «̂  k v - ^iv « «.l ^
von k. ^. n . ^ilv«, in Zti^llull.

Ullübertl.lfflicheS »au^niittel ste,;e,l vcralletcn /dustcu, lang-
jäliviyc Heiserkeit, Verschleimn»«;, Kcuch!,^^el», .','atarrhe
ll«d (^ntzilndullg dcs .^elilkopfc^ uul» der U:lftrol,^e, acllten
nnd llnl'nisclicn Brust- nnd Uuuge», .ttatiivrh, Vlnthllsie»,

Vlutspcicu und Asthma.
Z e u g n i ß . ^156 6)

^ l l G. A . W . Mayer'sche weifte Vri!sl-Sl)Nlp üiic, dcr )lird?rlage
dr»,< Hnrn Kaufmann ,̂ . Rlchtcr l>ier hat nnch üdcrzeu t̂, das; derselbe bcdrütt'ndc
Hdillräftc brsitzt lind bcsolidcrö dic Schleiiiiadsoiidcrumic!! l'cfmdnt, dril ilil^rl
iui ilchllopfl,' hcdl, dii' Thäti^lcit des Rcpwdiicttouö-Hysttmö beschlninizil, dic
Ei!!il,lilst!citl'it Iiesritisst. M m Vnisllcidendm ist dil'sl'r Syrup nicht gcmiss zu
l'lüpsrhltti. Ich lilt ftit ^ Iahrcil ail Husirn »lit Aufwurf ii»!' liiu bei der
dritlcil llnneli Flasche dieses S»r>lp<< ssa>^ vo» eiueln altm Ucbll befreit, wai« ich
hierdurch beschriiiigc.

S l e >! i u W i l h . Hchmidt , Milil i ir-Arzl a. D.
Obiger Vrust Syrup ist nur allein rchl ;li »diizeii Preisn! zu halicu

l'ci ^ . ,z. >i,,'«»«>»«,,'<<« „;lir Aricstaiibc" in ll^»ll»u<>l,.

Jede 6lasche ist mit meiner eingebrannten Firma versehen.

3n w ieu und Gr ,y lt. k. p l i n i l r g i r t ! s,7.»:l >7)

Bildhauer, Ball- und
iu ^ i< »z: ^iinfhauS, nächst dcr Mar iah i l fer ^inic, in t«»»»^ :
Anuengassc iill eigenen Hause Nr. 667, offcrirt scin annerkanut größtes
Lasser von vorzüglichst anSgcführtcn und tnnstlcrisch vollendetsten

<^ U »^ I> - ^ l O «U HU « ^ <> , t Â  <̂  I ,
auö Granit, carrarischcm, st^icrischrm, schlcsischnn und dstcrrlichischm! 3)tarinc>r lind allen
Arlm Saudsiciüel,, zu gre isen von f l 15 bis f l . KWN und mehr.

aul« Granit und Maruior allcv Oatlnngcn, uorzilglichst aus^rführt, pulirl nud jrin qrstocü,

nie: <3t,it l l l ' l l , F i gu ren , P o r t r ä t s , Vi ' lsteu, (5a:l:iue nnd andcri orl«a-
uientale Oicstenstcilldc «»!< ^larnwr n»d alle,, sonstigl,'n Tleiiissaltn»!^!!, ;n den
dillia,stm Preisen stetü vllrrcilhiss am ^aqn'.

'Auch ist die sseuauntc ^ i r i l l a , als Eisieulhüinerin nirlirn^r Aiarinorliriichl',
in drr ^n^', jcdm in dî st Fächer nnschlägigm Austraa, nach eillssesendeten Hkizz?«
oder Hsicknullften i» kürzester Z e i t an^znsühre»,

I m Besitze eines großen Va te rs vm» M»irzu l i r f t la t lon, werden Nus
iräqr anf 3Uasch- >i»d Toi let tc^Tische, (^o«sl>le. Tisch-nnd Pn l tp la t teu :c
diliigst nnd schnell lffcctnirl.

norden solid nud billistst in den rissencil Schlussen'im ans Porlanarn anilsseslihrl.

Sndlitz-Pulver.
Ceutral-Versendnngo-Pcpl't: Apothckc „zum Storch" in Wien.

« o » » » « » < ' > , < « « « . ^iede T c h a c h t c l d c r v o n m i r er^el lssten S e i t » l i t ; - ? > l l l v c r u n d jede,» die e inze lxe
P l l l v e r d o s i « u m s c h l i e ß e n d e n P a p i e r is t m e i n e a m t l i c h d e p o n i r t e S c h u t z m a r k e a u f s t - d r ü c k t .

Prei« einer ucrsicgcllen Originalschachlel 1 si. 25 kr. äst. W. — Gebr.uichs-Anweisnlig iu allen Sprachen.
Diese Pnluer behaupten dnrch ihre außerordentliche, in den nmunigfalticisteii Fällen rrprodtc Wirlsainleit unter sämmtlichen lutchel

lielannten Hausarzcneicn unbestritten den ersten R a n g ; wie denn viele Tausende anö allen Theilen de? großen Kaiserreiches nuö vor-
lirczeude Dnnlsaqniig^schreilirn dic detaillirten Nachweisunsseu darbieten. daß dieselben bci h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U u v c r -
d a ' n l i c h t r i t und T o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p s e n , ^ t i e r e n k r a n k h c i ! c n , N e r u c n l e i d c n , H e r ^ l l o p f c i l , ne rvösen
K o p f s c h m e r z e n , V l u t e c > n c , e s t i o n c n , g i c h t a r t i g r u G l i e d e r - A f fel , t i on e n , endlich bei Anlage ;nr H y s t e r i e , H y p o c h o n '
d r i r , a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z n, s. w. mi t dem besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Heilres,illate'lieferten.

^ ip i>pr l<7i7p ln kaibach bei Herrn ^ i N l ^ I , , » 3««>"^r. Apotheker „zum goldeuou Hirschen." — G ö r ; :
. ^ l l V l ü U U l /<^«2a^ und / l . Ht^^'n/w/'n-. — Gurkfe ld : /<>/^i./l,)mt:/t^. - K r a i n b u r ^ : ^ ^ '

Hc/ittun,'FL, Apothctcr. — Nudol fswer th: . / n ! . ^ / i t ' / ' ^ tann. — VZippach: / l«/"«
^ ) e / ^ ^ . — <3il l i : / ^a , / k>/.?/)e,'. — N)tarburg: /̂ '. ^ i / e i « / , / .

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

Echte Dorsch-Leberthran Oel.
D i e reinste und wirksamste S o r t e Mcd ic ina l t h ran ans Bergen i n Norwegen.

Jede Voutc i l l c ist zum Unterschied von andern i!eberthransorten m i t meiner Schutzmarke «ersehen.
Preiö einer ganzen Boute i l le nebst Gebrauchöauweisung 1 f l . tt<) kr. , einer halben 1 fl. Ust. W -

D a « echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r d m i t dem besten E r fo l g angewendet bei B r n s t - und ^ n u g c n l r a u l h c i t e l i ,
S t r o p h c l u uud R a c h i t i s . E s heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n be iden , so wie chronische p a n l a n ö s c h l a g ^

Diese reinste nud wirlsamste aller ^ebc i l h rau -So r teu w i r d dnrch die sorgfältigste E iusammlnug nnd Anoscheldnnsj uon ^ ! ^
fischen acwounen, jedoch durchaus keiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i n o c u O r i g i u a l , lasch en ^ '^ ^ .,
t e u c F l n s s i g t c i t sich g a u z i u d e m s e l b e n u u g e s c h w ä c h t e n P r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s
z ^ l l n d d e r N n t u r u n m ü t e l b a r h e l - ^ l i r g i n g . » IKTV^!^,

(I<, . ,,2) Apotheker und Fabriccmt chemischer Produclc in W'"'-

(2762-y Nr 4175.

Drittc ezec. Feilbictung.
Von dem l. !. Bczirlögcrichte KraiN'

buru wird detaunl gemacht:
Es werden die mit dcm Gescheide vom

27. M a i 1861, Z. 1 ^ 0 , auf dcu 23steu
October und 24, November 186« ong«.

ordneten czccntivcn Fcilbictnugcn dcr dem
Michael Aumaun von Odcrfernik gchü'
rigcn, im Grnndduchc Commcuda St . Pc-
tcr >>u!> Urd.-Nr. 10 vortommcudcu, gĉ
richtlich anf 6493 f l . bcwerthctcn Neali '
tät weycn au^ dem gerichtlichen Bcrglcichc
vom 7. Juni 1859, Z. 195 l , dcm M i -
chacl Podjcd vou Vcischeid schuldiger

5 2 5 si. <'. ", l ' . ü d c r C i n v c r s t a u d n i s i ^.^
dcr Thcilc alö ali^haltcn n t lan ,
eö hat bci der dritten anf dcn

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ^,^
ungeordneten Feildictilugsl^satzullli
dcm vongcu Äuhaugc sciu Perv ic^ ^^

K. t. iUczirtögcricht ltr.nuliur^
15. October 1868.
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Al l m hochllttthrtcö Pnblicum!
Wir beehren uns hiermit, die ergebenste Anzeige zu machen, daß wir für die bevorstehende Herbst- und Wintersaison mit

einem großartig sortirten Lager fertiger

Herren - kleiser 8wie Wlittir-Linden
bester Waare

derart uorgcsorgt haben, daß wir allen Anforderungen eines hohen Adels und geehrten Publicums Genüge leisten können. Seinen
Kleidcrbedarf aus der Fremde zu beziehen, hiezu gehört Verträum, wir haben dasselbe jederzeit zu rechtfertigen gewußt, und werden
immer daruach streben, unseren durch Jahre erworbenen gutcu Nuf ferucrhin zu erhalten.

Die große Ausdehmmg unseres Geschäftes, der dircctc Verkehr mit den Fabriken des I n - und Auslandes und die
damit verbundenen günstigsten Einkäufe ermöglichen es, uns mit dem kleiusteu Nutzen zu begnügen.

Bestellungen, bei gefälliger Maaßangabc von oberer Brustweite (ringsherum über Brust und Rücken), der Taillenweite und
Schrittlänge, werden sofort ausgeführt, und w i r d zur S icherhe i t des Bestellenden jeder Sendung ein G a -
rantieschein beigelegt, daß alle von uns bezogeneu Kleidungsstücke, wenn dieselben den ^ W a r t u n -
gen nicht entsprochen, anstandslos re tour genommen werden.

Uebcrtragene Kleider, und namentlich H t t t t Stück noch sehr wenig getragene Winterröcke werden an Minderbemittelte
einzeln billigst verkanft.

Indem wir unseren nachstehenden Preis-Couraut zu beachten bitteu, garautiren wir endlich für die besten K le ide r
zu den bi l l igsten P re i sen , und geben die Versicherung, daß wir unser gewohnt rechtliches Vorgehen strengstens beobachten
werden. Somit empfehlen wir uns zu recht lebhaftem Zuspruche und zeichnen

Hochachtungsvoll und ergebenst

M M . ^ > , ^ > VW ^ M , ^ Inhaber eines Kleider-Magazines, Besitzer mehrerer Auszeichnungen

Kleider-Magazin Stock im Eisen ill Willi, Grttbl'll Ul. 3 MM Slock Ml Eil'eN,
Wten. ' Ecke der Mrntuerstraße.

WRRM « CMVRHMD
des mit höchster ^ftreis-Medaille misgezeichuetcu Kleider Mtagazins von «t^»< > 4«? TN, Wien, ( t raben

)^r. 3 , zum Stock im Eiseu.

Hcrbströcke in Sackform zn fl. 5, C>, 8, 10, 13, 15, 18 bis sl. 20 der sciuste.
Hcrbstri icke, Äockform mit Schößen - - - - zu fl. 8, 10, I l , 18, 20, 22, 24 bis st. 30 der fcinstc.
Herbsti,bev<iel,er, zu fl. st. 10, 12, 15, 18, 22, 25 bis 30 der feinste.
T^Uuterröcke, lnrz und gefiltterl ' 7 . ' . . ' . ' . zu ft. «. 7, 8, 9. 10, 12, 15. bis fl. 24 der b c ^
^ i n t c r r o c k e ohin- Futter, fester, dicker Stoff, Doublcstoffe zu st. 14. 18, 24, 2li, 30, 35 bis si. 40 hochfein.
W i l l t c r rucke , rin oder zweircll'ig, in beliebiger i'äuge, fest wattirt ^ ^ ^ zu ft. 14, 18, 22, 25, 28, 32. 3« bis fl. 5>0 der allerfciustc.
Htadtpcl^e, mit '.»taturfell gefilttevt, mit lmd ryile Bränuing zu fl. 30, 3^, 45/52, 00. 70, 85 bis fl. 200 mit Zobclausschlag.
Neiseprlze, mit Lampel, Eicbcnbik'gcr M zu ft. 28, 35, 45. 55, 60, 70, 80 bis ft. 120 der allerschonste.
Iaa,dpcl ;e, iu verschiedener Fütternng ' zn fl. 2tt, 30, 35, 40, 45 bis fl. 50 der schönste.
NeisessubaS mit Mputzcn, ciucl steieriscl'cu wden, qauz gefüttert zu fl. 8, 10, 14, 18, 20,'22, 25 bis fl. 30 die beste.
M ä u t c l und Havelocks mit Aermelu , ,̂ . . zu ft. 12, 15, 18, 24,'28, 32 bi.s fl.'50 lwchfein,
Hcl i lafröcke, wattirt und aus Doublcstofftu . . ! . ' . . . . .

ztailzleiröcke, dlonseuartig^. V . . ^ ^ - . .- - zü"fl^ 4, 4 ' / , , 5, 5'/,, 6, 7, 8 bis fl. 12 der schönste.
. . 7^. . . . V ' z u ' f l . U, 7, 8 , ' 9 , ^

Hcl)ütze»»rocke, ».'»rzü̂ liche Qnalittit, als das beste anerlannt zu fl, 10. ' ^ '
Halvnröcke ciu^ schwarzem, feinem Peruvien zu fl. I'l, U!, l«, 20, 22, 2 l dio fl. 30 hicksein,
Sa lou jaque t^ ' . l i ock^ r ^m i t Schößen, in allen Farben
Fracks ans schlr^r^ - . zü'ft. 14,' I«, 18, 20, 24 biö sl. 3l) der a l l ^ ^ ^
Gehvöcko, ein oder zweireihig, schwarz, au5 feinem Pernvien zu si. 14, 18, 22, 2C, 30 bi>? fl. :'.': schwerste Waare,
'Vriestcl rocke i.i jeder beliebigen ^ängc . zu fl. 1" . 20, 25/30 bis fl. 3<> der feinste.
Priesteroberrocke in jeder beliebigen 5,'änge zn ft. 10, 20, ii-l, 28, 32 bis sl. 36 der feinste.
Her l 's t - nnd ssrül,jalirs-A„züae: Äiock, Hosen und O l̂et komftlett . . . . zu si. !«, 20, 24, 28, 30 bi5 fl. 40 der beste.
Sommeranzi is te: Nock, Hose» und Gilet komp^ . . . zu fl. i), 10. 12, l i . ,<!, 20, 2t bis fl. 3»; der beste.

Sommerröcke in Sackform . . . . . . ^ . ' . - -
Sommer jaquetS, Rockforni mit Schüßcu, iu allen Farben . . . zn fl. 8, 10. 12. 15, 1«. 20 bis ft. 2U der femste. ^ « ^ I

W i n t e r h o s c n , beste Qnalität. neueste Muster . . ^ l l ^ . l

Tommerhoscu in stärterer und dilnnercr W«ar^^c^ster^Mlf le^ . ̂  ^ ^ ^ . ., ^ . ^ . ^ ^ ^ , . ^ ^ ^ ^ ^ ^ > ' . ^ ' ' ' ' ' . ^ ' ^ ^ ^ ! ^ ' ^ " ' " ! ^ " " ^ ' _ . _ ^ .
Äer lne lg i l e ts , Riicken m,d Acrmcl'wättirt - - - - .' . " . 7 ' . . V . ' ^ . ^ ^ - -̂  - ,<z« ft- 7 , ^ ^, l0 bis ft. 15 das feinste.
Diverse G i l e t s / ^ . . , ^ ' " 7 " . ^ . " . ^ . . . . . , - zn ft. 2'/,, 3, 3'/,, 4, 4V„ 5, ^ bis fl. 10 das femste.
Gamasche« in allen Mößen - V " ' . . . ^ 7 ' . zu fl. 2'/,, 3 , 3'/., 4 , ^ ' / . , 5̂  bis si. «die beste».
T u r n e r a n z ü g ^ zn fl. 2'/,, i . 5, « bis fl. 8 aus ^us,en,

Ferner alle erdenklichen Arten von Hcrrenk lc idcr , , , ebenso Uivrcc'l l nnd eine lMße Auswahl von ü^ertra.,eucu Klcidunnöstückcn
in allen Preisen nnd QnaWtcn, anch werden al tc Kleider ssege» „ cu r nmgctanscht. Empfehlen bestens unsere Kleider.- nud Neisepcl ; .
«eihanstalt zn den billigsten Bcdinanngcn.

Kelle»- 8. ^ l t ,
(2783-2) Wien, Vraden Nr. 3, zum Iwck im Eisen, Ecke dcr Kmnluerliraftc.
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Gefertigter gibt im „Hotel Vlephaut," crsteu
Ttock, Zimmer Nr. 2N, durch »H Tage zahn-
ärztl iche und zahn technische Vrdinatioueu.

Dr. Tanzer,
Docent der Hahnhrilkunde an der Universität

<H7»tt—tt) zu Gra;.

8tvinkVkIbN
vc>ll sehr guter Qualität sind über die Wiuteli<'
zeit fortwährend zu HM'» in dcr N l i l i n h o f :
gaffe H s . - ? t r . 12 l . Auch ,vird jedcö belie^
dige Oiiantnin nnenlgeltlich ins Haiw zugestclll,

Vci Äbuawue einer ganzen Eisrubahnwa.
genladung, d. i. 200 Zoll.Centner oder 17« Wie-
lier Crutiier, wird alst Provision mir die Znstel-
lungSfracht von .'» lr. Per Zoll-Centner verrechnet

Um zahlreichen Znsprnch bittet rrgcbens!

(2??̂  2) Hoscf Nosmann.

K.k. priv. Hofhutfabrikaut.
9c i ed e r l ag c :

Wien. Stadt. DorotlirrMc w . l0.
Fabrit :

Pcnziul,, Uc. 53 lml» 54.
Da» ^>»ii»»«»>»tv «.»«Q>» von

allenGattungcnHerreu-,Damcn-
und Äiuderhilteu

nach sranzösischen, englischen Ulld eigenen Fa^oN'lj.
sowohl in diesen, als auch eigenen Erzeugnissen
werden Hitte, bei (5insenduug dcr Kopfweite,
nach gewünschter Form zu den billigsten Fabr ik -
preisen gegen Nachnalnne des Äclrageö effeetnirt.

Nicht passende Hute werden ans Wnnsch bereit-
willigst umgetauscht, Z M ^ " l»»» « >» ^«'«».»>i

/Ill erne iicttU'

Glücks - Offerte.
Das Spiel der Oeftterrelrhitjcheii

Bjose von «.Iff ltaltierl. JiHlvrr.
Keftlernnjs gestatM. j

„Gottes Ne»en bei (ohn!"
CMI'ONK«' CaiillalieiiverloMung,

von «über 51 Millionen.
Die Verlosung ^ivschiili! nnter Staatsaufsicht.,
ltejjinn der Ziehung nni 12» ) \<)V. CI. J .
Nur 8 { « u l f l c u Ovtst. \ \ . <><]rr :

2 dulden itvHi. W.
LU-JIL'I ein vom S lnute yaranf irten
«tSrklielit'M Ori/sfinal-Siaa««- ,
liOKc, (niclit \mi (.lei) voi'bolciicn IVumes- i
siini nus ini-iiK.Mii l)cl>il uml wenh-n solclic i
-oyni f a * a i i k I r t o Kiiisciicliih^ lies B e - I
li'ajK;<faw srllif.l nudi (.KMI e i i t l V n i t e - '
st*»n f a t ^ e a i d e n von mis vtM-siindi-. j

l> w.r i l i i i inn1 ( icwinn" ticzoii't'U.
Dii' llaill»t-<»CtllllIl<» bi'ln '̂eii ;

^50.000, 22.».(MK>, 150.000, 12.5000, !
•2 i 100.000, -2 :i 50000, 'Mi.000, 2 u\
23.000, 1 si 20.000, i ii 15.000, 3 ä i
12.000, ") ii 10.000, a ii 80Ü0, 3 ä 7500,
;'. a (J000, !»:I.J000, (>ii4000, l;JiW)750,
IT) a »000, 105 ;i 2500, 80 « 2000,
fi •! 1500, !) i. 1200, 2fiO ä 1000, 300
;« 500, 2J)U ii 250, l-2(< :i 200, 37.<iü0
;. 175, 150, 125, 100, 50, 40, Mi, 20.

fiicv>iiiMg-«kl(l<M' IIIHI aiBfilliclif^
ZieliBlll^NliMteil sende meinen In-
teressenten imch l'Jitschcidnn^ |»roi l l | ) t
und vci'K('ll1%i«*jK'«>ll.

Durch m e i n e v o n hcHOiid^rem
•f;iücU iM^t'aiiMlifftcn l.oisc li;il>e
meinen Interessenten bereits a l l e i n i l l
OeKteriM'lrlt die allcrlfoeliMtcn
HanpKreflVi- v. »00.000, 225.000,
187.500, 152.500, 150.000, ltfO.000,
inelinnuls 125 000, niehnnids 100.000,
und erwt voi* 4 ^Voclicn HCIIOII
» i e « l e r »law jfrowM«» liOM von
127 000 ant' Nr. )!K2:) in AWien ailK-
ItexnliU. (2805-1)

La/ . SailiS. ("ohll in Hamburg,
D.ink- lind Wi'eliselgesehlill.

Damen-Mode-Niederlage
A. J. Fischer,

0C-r**3« Huii<ls<*liai'tsg>1a<z £S«
untorliäll die reichste Auswahl till or Avton

fertiger latnen-jllok-(§egenjtattl>c
und empfiehlt

J a c k e n . . . . v o n 3.50 bis 15 fl.
Pal<»<ot« . 10.— ,. 30 ..
Smiuif-Iliitc . . .. 2.20 ,. 10 ..
*<>i<tcti-l8ü«' . . .. 2.— ,. 8 ..
Fil/-BIÜi< . . „ 2.— „ l» .. (2825-1)

Aufträge vom Lande werden prompt effeetuirt.

Ausverkanf

Spitalgasse Haus Nr. 266.
I n Folgc Beschlusscel des Kreditorenausschusscs

der F r a u ; Vidic^schen Gläubiger werden die in die
diesfällige BcrcMchömasse gehörigen Hchn i t twaa-
ren in den gewöhnlichen Geschciftsstnnden ittl Ver-
wnftgewölbe gcgcn gleich bare Bezahlnng vom :̂ 1ten
Oktober l. I . an a'nsverkanft werden.

L a i b a c h , am 3<>. Oktober 1«^«.

l ^37" .1 ) Der t. k. ̂ totar als Vergleichsleiter:

HD» . » n » T. O»»«K>>5T««5.

3al)iuir^( (gngsstnbei'
beehrt sidi den p. t. 2£alin§tti4iei&teii& höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in Ijf l f l i š tc l l
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im l l ' e i i i i i l i i i i ' sc lum Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (3795-3)

M V I i M/* A Preis jiro Quartal von

rtsl AVtYffFAlf •'*=' "* G Nummern 82 kr.,
llliPTIlSfHlI o n l> P o « t f ranco 1 II ,
tlUUllfWUlIf I«. Novomb,,- I ' ^ - 1 ^ Nummern

<luv£iig au« dem Iulialt:
Wintti-Tüilclliii. — lieisedeckcn. — Taillen-Arrangements. — Imilirter Pelzrnnd für Pele-

rinen. — Herbst- und Winterhüte. — Soiree- iiml ttall-Toilelte. - - H;uis- oder Gusellschafls-Toiletli«.
- Costiim I'iir junge Damen. — I'apierkoib mil gestickten Medaillons. — Kalcinier-Rahmen. -

liallmbi> öle. otc. mil 75 Illustrationen. (2826-1)

^on bei C^ofKttol^vciit^s^tvccttoit toirb ßehmtt cjcgcficu, baji
bei ber ant 20. Octokv 1868 ftattgefunbenen ^criofuncj bev ^aftttO-*
^(tf ictct ici t für ba§ %a[jx 1868 fotgenbe Wiuumcvn cjê ô en movbcti
(inbr alš:

44, 84,156,160,168,202, 221,327, 366 ntuUOS.
£)ie mit bett cjejo ênen 9?ummevu t>et[e()cncn ?(cttcn iuerben bt§ lebten

SDcccntber 1868 oevjinlt unb üout 1. Jänner 1869 an qegeit IKitctftcI
tung ber £)rtcjtnat*s?lcttcn unb orbmmgSmäjjigc, jur gntnbfeiidjertidjcn ?Ö̂
\d)imc\ geeignete dtithmgen a\i& ber ^cretnScoffe au§bcja()It toerben.

fioibod^, am 27. October 1868.

(tn|iii0ttcrdnd - Pimtiatt.

Nnr I^Gnsden
> luslcl ein merttl V r i s t i t t a l -H taa ts -Uos , keine Promessc, sl, 3'/, ein halbes nud
! fl ? — 0, 3ü. ein ssan,;l,>> 5,'oö, zn der in ciller Knr;e, ain !<>. suinmenden Mcüials, dc
! liinncndrn, vo,n >2taate Vramlsclnveist ervichtetcn l>,«d gava l l t i r te» gro

s;nl St<iat>8gcwilin-VerlosllNst.
> Die Cinrichtunss dieses Untcrnchinen^, l'ei welchem in den stattfindenden Ziehuu-
! ssen weit über die Halste der i??se mit Gen'inneil von e». Thlr, «<>».«»<>, O<>"VOQ,

H « ««<e, « » O«<e i « » t t « , «itttts», « « » « , H O » « , ^ » » » , : , « » »
! < t t N « , H«<Z<D :c. :^. ssezogel» werden müssen, ist eine wirtlich so vortheilhafte
j und dic An^sicht auf Ersass eine se> >ilos;e, u>ie sie nicht leicht geboten wird,
! Bestellnnss'n ans dio von der NegierllNst ausssestellte» l?rissinal-Vose
! werden n,ea,en Eiüseuonng de? Bctra^c^ in Banlüoten sofort ausgeführt, und wird d,r
! Unterzeichnete nicht allein die amtlichen Gennnnlisten nach ledeSmaliger Ziehung den
! ^oi! . Inhaberil prompt übermitteln, sondern anch ^erlusnngs - Pläne jeder Bestellung
j gratis bcifngeu.
! Die Gewinne werden sowohl nach jedem Orlc versandt, als auch auf Wunsch

durch Vermittlung des uulerzeichucteu Hanfes in allrn größeren Städten Oesterreichs
j au<«be l̂)lt.

Turch den direkten Bezug der Lose genießt mau somit alle Vortheile, und da liei
^ den massenhaft eingehenden Bestallungen die noch uorräthigen '̂̂ sc rasch umgriffen
^ sein dllrflen, so bittet man geneigte Anfträge ocrtraucuc>uoll baldigst gelangen zn lassen an

( 2 8 1 U - 1 ) liünli- H >Ve0l!«.)>8c8cl!Ü!l it, » '»>»«k l '«» ' t n . I»«.

Miich.st slfilllinili nde grosse und roich suisgcslallclo

Silber- & Effecten-Lotterie.
v \ i \ kv. ü. W. 1 | - k W womit zu
•Nl"' t J V koslot J **'*>) g(!\vinn«n bei _

«OOO Oultle» öster. Mülir. I
bestehend in einer ausserjjewühnlitih reich dotirten ouiniiielen V

i)ciitttO8=ilus|liitlu»j) mit Ciurtifjünii).-
wi b he SUl)«»i*K<'ug, .S|ielM<>-, B4nir«M>-, T h e e - «DMI <»IJ«K-S«I vi««' '" ' / i . ' f •
Personen, Leinwänden, l*i'etiOH4"ll VOM fiiold, daruuler llailieiH-CylilMl**1*" •

M a i l l l l l t K e t t e , elc, d r . , üleg;int.<! K i t E r l c l l l t l l l l ^ elr., eiitbälL, lerner viel'1 •

©olli- unl» ^tlbrr-ä&cflcnsta'utJC; ©ciflfmall>c etc. &• |
(hininler Spenden \un I l t r e i l J T I a J e s t a t e i l , /usaimninea H

5 0 0 Treffer im Werthe von fl. 15000 . „M
Itei der Reichhaltigkeit der videu werthvollen Trctter erfreut sieh diese, Lotterie eines l"'w0" •

Zuspruches, umsoniehr, :ila auf •
•> »Stück 1 Los £ r a f i s % «• ",• c b <• n w i r fl i n d i- r •

Lottorie-Kiiiizlci rfcs" Marien-Vereines, •
Kiii i i lmiii i iü ^ r . ß in Wien und in nllni VCIVSCIIICKSSIÜCHII n. •

Für die Lotterieleitimg-: F . «J. i tHi^ 1 1 ' 1

Zum Ein- und Verkauf «
.dler ilattuiib'i-n M t a a t H i m p B e r e , A e t l e i a , P r i o r i t n t c i i , I L o s e i;lCl.l

cU'1'Uingbhi"lS'
und Ü i i l l i e r n H ' i n x e n nach T a » e x c o u i ' » empfiehlt sieh das gnferligt« "'' ' ' 4 »H«« ' M

tin Versuch, und Jedermann wird sich von der Soli'Ütiit des Hauses überzeugen, f r « » 1

iiuf alle Gattungen Lose sind billigst zu haben. Aufträge werden franco erbeten. m

2523-5) nvvün* & H i l k a , Wien, Küintncnin->- !>'•"• '" •
Druck und Verlag von Iguaz v. Klcinmayr und Fedor Gamberg in l.'aibach.


